
 

 
der 15. Sitzung des Studierendenparlaments der XXXII. Legislatur am 08.02.2023 

 

 

 

anwesende Abgeordnete: (14) [21] 

Campusgrün Viadrina: (6) [8] 

Dominic Andres, Paul Bonte, Greta Luca Herzig, Anne Hochmuth, Julian Niclas, Mara 
Weinert 

Liberales Bündnis: (3) [4] 

Jost Flügel, Daniel Kötz, Justus Krimphove 

fraktionslos: (5) [9] 

Nicolas Burgmeier, Jonathan Härle, Pola Ostałowska, Roksana Rybicka, Dario 
Schramm 

entschuldigt fehlende Abgeordnete: [6] 

Hauke Engelhardt, Denis Vtorushin, Kasimir Genter, Evan Bermel, Monika Bittner, 
Noura Najib 

unentschuldigt fehlende Abgeordnete: [1] 

Luca Jung 

anwesende AStA-Referent:innen: (7) [11] 

Peer Schwiders (geschäftsführender Vorsitz), Lara Bayer (Hochschulpolitik Innen), 
Sophie Franz (Hochschulpolitik Außen), Lidia Dabrowska (Kultur), Hannah Jerger 
(Gleichstellung & Soziales), Mohammad Arafat Intisher (Antirassismus), Arina 
Spektor (Öffentlichkeitsarbeit und Design) 

anwesende Mitglieder der Fachschaftsräte (FSR): (3) 

FSR Jura: Felix M. Brieske 

FSR Kuwi: Kevin Kobs 

FSR Wiwi: Ülker Ahmedsade 

Protokoll 
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weitere Gäste: (4) 

vor Ort: Henrik Dudek (Town & Gown), Monique Ruhland (ViaPhoniker), Tim-Julian 
Bengs, Laura Noethe (studentische Mitglieder im Verwaltungsrat des 
Studierendenwerkes) 

online: Abgeordnete des StuPa und Referent:innen des AStA 

 

Tagungsort: AM 233 und online 

Sitzungsbeginn: 18:03 Uhr 

Sitzungsende: 20:53 Uhr 

Protokollant:in: Daniel Reinhardt 

 

Die Tagesordnung entspricht der Einladung.  

Die Tagesordnung lautet gemäß Einladung wir folgt: 
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1. Eröffnung 
Dominic eröffnet die Sitzung um 18:03 Uhr. 

1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Es sind 11 Abgeordnete anwesend.  

Es wurde ordnungsgemäß geladen. Die Beschlussfähigkeit wird gem. Art. 15 Abs. 1  
S. 2 der Satzung i.V.m. § 11 Abs. 1a S. 1 GO-StuPa unterstellt. 

1.2. Annahme der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird, wie vorliegend, einstimmig angenommen. (11/0/0) 
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1.3. Abstimmung des Protokolls der 14. Sitzung 
Das Protokoll der 14. Sitzung wird einstimmig angenommen. (11/0/0) 

1.4. Beschlusskontrolle 

Das Protokoll der 13. Sitzung wurde, per Umlaufbeschluss, einstimmig angenommen, 
mit 13 Stimmen und einer Enthaltung. (13/0/1)  

1.5. Bericht des Präsidiums 
Dominic berichtet.  

Es ist nicht viel vorgefallen. Sie haben ihre Pflichtaufgaben erfüllt. Abgesehen davon 
beglückwünscht er Mara zu ihrem Geburtstag. 

Folgende Abgeordnete sind heute entschuldigt: Evan Bermel, Denis Vtorushin, 
Monika Bittner, Hauke Engelhardt, Kasimir Genter. Zudem haben Noura Najib und 
Anne Hochmuth angekündigt, dass sie eventuell zu spät kommen.  

2. Fragestunde für Studierende 
/ 

3. Projektanträge 
3.1. He(a)ring 2023 (wird vorgezogen) 

Henrik Dudek stellt das Projekt vor. 

Das He(a)ring 2023 wird wie immer im Rahmen des Bunten Herings stattfinden, wie 
schon seit 20 Jahren. Es ist eine Kooperation zwischen der Uni und der Stadt, mit 
Jacqueline Köster und einer studentischen Projektgruppe. Es wird im Garten des 
Kleist-Museums stattfinden, mit einer Bühne mit Live-Musik, einem Mitmacht-
Theater und einer Trommelgruppe. Gefördert wird es durch Projektzuschüsse des 
AStA, sonst immer in Höhe von 1200 Euro, dieses Mal aber in Höhe von 2000 Euro, weil 
alles teurer geworden ist. Letzte Woche wurde das Projekt im AStA bereits 
einstimmig angenommen, da der Betrag aber 300 Euro übersteigt, stellen sie es 
heute nochmal hier im StuPa vor. 

Anmerkungen 

/ 

Abstimmung 

Der Projektantrag wird einstimmig angenommen. (11/0/0) 

3.2. Semesterabschlusskonzerte 
Monique stellt das Projekt vor. 
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Die ViaPhoniker haben ihre zwei Semesterabschlusskonzerte bereits in der 
vorletzten Woche gehabt. Vor der Pandemie liefen die Abschlusskonzerte jedes 
Semester. Es gab einige Spendeneinnahmen über das Publikum, im Sommer 
nehmen sie da meistens weniger ein, vermutlich wegen der Wärme draußen. Im 
Finanzbericht hatten sie erstmal 400 Euro eingetragen, jetzt sind es aber knapp 
über 1000 Euro. Die Spendenbereitschaft ist nach wie vor sehr hoch gewesen. René 
Pachmann hat dabei separat für die Ukraine gesammelt. Das Publikum war sehr 
spendenfreudig. 

Anmerkungen 

/ 

 

Dario tritt der Sitzung bei. Es sind nun zwölf Abgeordnete anwesend. 

Pola und Anne treten der Sitzung bei. Es sind nun 14 Abgeordnete anwesend. 

 

Abstimmung 

Der Projektantrag wird einstimmig angenommen. (14/0/0) 

4. Anträge zur Änderung der GO-StuPa 
Dominic: Es sind jetzt genau 14 Abgeordnete anwesend. Genau die Anzahl wird 
gebraucht für die Annahme der folgenden Anträge. 

4.1. § 19a (neu) 
Anne stellt den Antrag vor. 

Anne: Im Wesentlichen geht es darum, dass Anträge, die vom StuPa bereits 
abgelehnt wurden, nicht wieder mit gleichem Inhalt eingebracht werden dürfen. 
Die Ausnahme gibt es nur, wenn die Mehrheit des StuPa beschließt, sich nochmal 
damit zu befassen. So wird beispielsweise schon im bayerischen Landtag damit 
verfahren, damit einfach nicht immer wieder dieselben Anträge kommen. Das 
Verweisen der Anträge an die Ausschüsse ist abseits davon weiterhin möglich. 

Anmerkungen 

Justus: Geht es nur um den Gegenstand und den Inhalt oder auch die Begründung? 
Also, Anträge mit anders formulierten Begründungen fallen da nicht drunter? 

Anne: Die Begründung kann verändert werden. Bei unserem Antrag geht es 
nur um das, was oben steht, also den Inhalt. 
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Pola: Wie wird entschieden, ob der Inhalt gleich ist? Ist das dann Auslegungssache, 
bzw. wer entscheidet das? 

Greta: Das obliegt dann dem Präsidium. Die müssen entscheiden, ob der 
Antrag deckungsgleich ist. 

Jost: Wäre es nicht eher der Rechtsausschuss, der entscheiden sollte? 

Dominic: Tatsächlich nicht, da es dann eine Zulässigkeitsvoraussetzung 
wäre. Zudem können alle Entscheidungen des Präsidiums dann ausgehebelt 
werden, mit einfacher Mehrheit, wenn jemand dagegen Einspruch einlegen 
würde. Diese neue Norm macht Sinn, damit es keine ellenlangen Debatten 
mehr zu immer wieder denselben Anträgen gibt. 

Jost: Sind die Begriffe “Gegenstand” und “Inhalt” anders zu verstehen, oder nicht 
eher irgendwie dasselbe? 

Anne: Wir können meinetwegen gerne den Text dahingehend ändern. 

Dominic: War das gerade ein Änderungsantrag mit Annahme davon? 

Jost: Ich würde nur gerne erstmal den Unterschied klarstellen. Ich glaube, das 
war das, was Justus eben meinte. 

Dario: “Gegenstand” ist hier schon der bessere Begriff. Der Inhalt an sich kann 
umgeschrieben werden, aber der “Gegenstand” ist der Sinn des Antrags. Ich würde 
mich dafür aussprechen, den Antrag anzunehmen. Das ist in vielen Landtagen 
Gang und Gebe.  

Paul: Wir haben die Begriffe genauso aus dem bayerischen Landtag 
übernommen. Ich schließe mich dann den bereits getätigten Aussagen an. 

Roksana: Nur eine Verständnisfrage: Müssen dann Inhalt und Gegenstand des 
Antrags beides genau gleich sein, dass der Antrag abgelehnt wird? 

Greta: Ich würde das an Jost zurückgeben. Hättest du da einen 
Änderungsvorschlag? 

Jost: Der zweite Halbsatz ist eigentlich obsolet. Ich würde mich eher festlegen wollen, 
da es schon einen Unterschied zwischen den Wortlauten gibt.  

Anne: Dann würde ich dazu einen Änderungsantrag stellen, den Halbsatz mit 
“gleichem Inhalt” herauszustreichen. Die Begründung eines Antrags darf 
nach wie vor geändert werden und der Antragsgegenstand ist das 
Wichtigste. Die Begründung ist ja eher ein Anhängsel. 
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Dario: Ich rate vehement davon ab. Die nächsten Legislaturen sehen das vielleicht 
anders. Eigentlich macht der bayerische Landtag auch gute Arbeit, wenn es nicht 
gerade um Polizeigesetze geht, also sollten wir als "Hobby-Juristen" nichts dagegen 
sagen. 

Jost: Naja, aber es verstehen hier aus der Runde ja nicht alle so gut. Also 
sollten wir es vielleicht doch lassen. 

Anne: Die zukünftigen Legislaturen können ja aber hier in das Protokoll schauen, um 
nachzuvollziehen, warum wir die Entscheidung getroffen haben. 

Greta: Ich hatte nichts dazu, aber ich wollte nur nochmal klarstellen, dass es 
eigentlich keine große Entscheidung ist. Es geht ja nur um die Anträge, die 
immer wieder zum selben Thema gestellt werden. 

Dominic: Wie verfahren wir jetzt weiter? Ich verstehe den Begriff “Gegenstand” so, 
wie zum Beispiel bei meinem Antrag zur Änderung der RL Soziales. Der Gegenstand 
war die Richtlinie an sich und der Inhalt des Antrags waren die Änderungen, die wir 
vorgenommen haben. Wir sollten nur zu einer Lösung kommen. Ist das nun die 
Annahme des Änderungsantrags von Anne? 

Paul: Können wir uns kurz beraten? 

GO-Antrag, Jost: Eine fünfminütige Pause für eine kurze Beratung. 

Es gibt keine Gegenrede. 

 

Die Sitzung wird um 18:31 für fünf Minuten unterbrochen.  

Die Sitzung wird wieder aufgenommen.  

 

Anne: Ich ziehe meinen Änderungsantrag wieder zurück. 

Abstimmung 

Der Antrag wird mit zehn Ja-Stimmen und vier Enthaltungen abgelehnt. (10/0/4) 
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4.2. § 26 (Änderung) 

Die Fraktion Campusgrün stellt den Antrag vor. 

Paul: Momentan steht noch drin, dass die Protokolle der StuPa-Sitzungen auf 
Anfrage ausgedruckt werden können. Wir möchten das gerne rausstreichen. 
Unsere Gründe dafür sind: Die Protokolle sind nach wie vor auf der Website, diese 
Möglichkeit wurde sowieso noch nie genutzt bisher und wenn Leute wirklich kein 
Handy oder andere mobile Endgeräte haben, dann gibt es trotzdem noch die 
Möglichkeit, die Protokolle in der Bibliothek einzusehen. 

Anmerkungen 

Dario: Es wird zwar fast gar nicht genutzt, aber wir sollten die Möglichkeit 
beibehalten, für Menschen, die aus verschiedenen Gründen keine mobilen 
Endgeräte haben. Wir sollten die Option aus demokratischen Gründen offenhalten. 

Pola: Ich schließe mich Dario an. Ich habe einige Probleme mit der 
Begründung. Vielleicht wissen einfach nicht viele Leute von dieser Option. Klar 
sind es bei euch ökologische Gründe, Papier sparen, etc. Aber wäre es nicht 
auch eine Option, auf Öko-Papier zu drucken? 

Dario: Vielleicht Klopapier? 

Pola: Haha, nein, Öko-, nicht Klopapier. 

Paul: Ich habe noch eine Rückfrage an Dario und Paul. An wen denkt ihr, wenn ihr 
von Leuten redet, die keinen Zugang zu mobilen Endgeräten haben? Diese 
Menschen könnten doch lieber eine Mail an das Präsidium oder den AStA schicken, 
dann dahin tingeln und es dann einsehen. Ich finde, wir sollten uns lieber eine 
andere Möglichkeit überlegen, damit es vielleicht besser genutzt wird. 

Anne: Ich sehe gar nicht das Problem, es anzupassen an die aktuellen 
Verhältnisse. Es wird ja nicht genutzt, dann lasst es uns doch an die Situation 
anpassen. 

Dario: Ich verstehe das Problem nicht. Wo ist der Schaden, wenn die Möglichkeit zum 
Drucken einfach offenbleibt? Vielleicht kommt der Moment ja noch, wenn eine 
Person das möchte. Auch der Missbrauch der Möglichkeit besteht bisher nicht.  

Pola: Es gibt nun mal auch Menschen, die gewisse Informationen lieber auf 
Papier lesen. In Polen gibt es zum Beispiel ein Gesetz dazu, das Gesetz für 
öffentliches Informationsrecht. Wir sollten diese Möglichkeit nicht 
verschließen. Jemand hat sich ja was dazu gedacht. 

Jost: Ich sehe es genauso wie Pola und Dario. Es wird nicht genutzt, aber es tut ja 
auch keinem weh, also lasst es uns nicht direkt komplett ausschließen. Es ist ja auch 
bekannt, dass das menschliche Gehirn Dinge besser über Papier aufnimmt. 
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Roksana: Es gibt auch Studierende ohne Zugang zu mobilen Endgeräten. Oft 
sind es Studierende mit Migrationshintergrund oder auch Leute aus der 
Ukraine. 

Dominic: Nach der Redeliste schließe ich die Diskussion. 

Kevin: Gibt es nicht auch die Möglichkeit, die Glaskästen für das StuPa im GD 
dafür zu benutzen? Vielleicht könnte man ja auch eine Kooperation mit dem 
Kopierfritzen machen, damit es nicht direkt immer gedruckt wird, sondern 
wirklich erst dann, wenn jemand Interesse hat. 

Anne: Es geht aber auch nur um das Protokoll des StuPa der Europa-Universität 
Viadrina. Wer hat da so großes Interesse daran? 

Daniel R.: Hey! :( 

Anne: Also, es sind schöne Protokolle! Ich finde gerade die Diskussion nur etwas 
unnötig. 

Jonathan: Eine Frage an die Antragsgegner: Glaubt ihr wirklich, wenn die 
Option nun weg wäre, dass der AStA oder das StuPa den Interessierten das 
Protokoll vorenthalten würde? Ist es das sonst wert für so einen seltenen Fall? 

Nicolas: Wie oft ist es bisher vorgefallen? 

Dominic: Bisher und auch in der letzten Legislatur ist es nicht einmal 
vorgekommen. 

Abstimmung 

Der Antrag wird mit acht Stimmen, fünf Gegenstimmen und einer Enthaltung 
abgelehnt. (8/5/1) 

4.3. § 27 (Änderung) 
Die Fraktion Campusgrün stellt den Antrag vor. 

Paul: Neuer Versuch. Es geht um die Aushändigung der Satzung und 
Geschäftsordnung. Laut GO sollen diese Dokumente allen Abgeordneten 
ausgehändigt werden, ebenfalls in Papierform. Wir könnten es mit diesem Antrag 
an die aktuellen Gegebenheiten anpassen. 

Anmerkungen 

Pola: Wenn es darum geht, Dinge an die Gegebenheiten anzupassen, warum sind 
dann unsere Abstimmungen nicht auch schon längst online? Auch hier würde ich 
dafür stimmen, die Option auf Nachfrage zu lassen. Viele von uns haben nach 
Monaten immer noch Probleme damit zu wissen, was genau dort drinsteht und wo 
genau. Wenn es nicht genutzt wird, dann gibt es keinen Papierschwund. Ich finde 
aber, dass es auch ein schönes Zeichen zum Anfang der Legislatur wäre. 

Paul: Ich ziehe meine Anmerkung zurück. 
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Greta: Eine digitale Abstimmung im StuPa ist jetzt nicht Teil des Antrags gewesen. 
Wir hier im StuPa haben aber allerdings alle mobile Endgeräte und alle haben 
Zugriff auf die Dokumente über Moodle, auch wenn ich verstehe, dass es ein 
schönes Zeichen ist für alle Abgeordneten zu Beginn der Legislatur. 

Dario: Wir können es doch den Abgeordneten zu Beginn der Legislatur 
zusenden, per Mail. Also sollten wir den Paragraphen lieber ändern als 
streichen. 

Dominic: Das haben wir gemacht am Anfang der Legislatur. Wir haben es allen 
zugeschickt und es ist natürlich nach wie vor online einsehbar. Der Zugang fehlt also 
nicht, nur die Praxis. 

Änderungsantrag, Paul: Die Dokumente sollen allen Abgeordneten digital 
ausgehändigt werden. 

Es gibt keine Gegenrede. 

Paul: Der genaue Wortlaut des Paragraphen soll so heißen: Jedem Mitglied des 
StuPa ist zu Beginn der Legislaturperiode ein Exemplar der Satzung der 
Studierendenschaft und dieser Geschäftsordnung digital auszuhändigen. Jede 
und jeder Abgeordnete kann auf die Aushändigung verzichten. 

Abstimmung 

Der Antrag wird mit 13 Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt. (13/0/1)
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5. Wahl des AStA-Referats Vorsitz 

Peer Schwiders hat sich auf den Posten beworben. Er stellt sich kurz vor. 

Peer: Ich habe ein bisschen nachgedacht darüber, wie ich diese Vorstellung hier 
heute angehen werde. Wie ihr alle wisst, bin ich seit Anfang November 
geschäftsführender Vorsitzender des StuPa. Es wäre mir ein Anliegen, dass wir den 
AStA nochmal voll besetzen können. Es wäre nicht einfach den Vorsitz als 
Anfänger:in zu besetzen, deswegen war es jetzt für mich der nächste logische 
Schritt. AStA-Verwaltung lässt sich einfacher besetzen. Ich kenne auch schon 
mögliche Bewerber:innen. Ich kann nur sagen, dass ich persönlich sehr gut mit den 
Aufgaben vertraut bin, mir macht es Spaß und ich mache es gerne. 

Anmerkungen 

Dominic: Dass keine Fragen kommen, führe ich dann mal auf deine Bekanntheit hier 
zurück. 

 

Das StuPa bespricht sich mit dem AStA in einem nichtöffentlichen Teil. Darauf folgt 
noch ein nichtöffentlicher Teil ohne den AStA. Die Sitzung wird dazu um 18:53 Uhr 
unterbrochen.  

Die Sitzung wird wieder aufgenommen um 19:13 Uhr. 

 

Paul Himmel übernimmt.  

Damit Peer gewählt wird, braucht er elf oder mehr Stimmen. 

 

Wahlgang 

Peer Schwiders wird mit 13 Stimmen und einer Enthaltung gewählt. (13/0/1) 
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Dominic: Glückwunsch! Setz einfach die gute Arbeit fort. Du scheidest nun damit aus 
dem AStA-Referat für Verwaltung aus. Dann sollten wir jetzt einen Punkt 
dazwischenschieben. Das Referat für Verwaltung muss natürlich gleich wieder 
ausgeschrieben werden. Am nächsten Sitzungstermin, dem 21.03., sind vermutlich 
nur sechs Leute dabei, deswegen sollten wir es lieber bis zum 18.04. ausschreiben. 

Abstimmung 

Das AStA-Referat Verwaltung wird neu ausgeschrieben bis zum 18.04. Der Antrag 
wird einstimmig angenommen. (14/0/0) 

6. Beitragsordnung SoSe 2023 

Die Fraktion Campusgrün stellt den Antrag vor. 

Greta: Es geht um die rechtliche Grundlage für Beschlüsse des StuPa. Darin ist 
auch das Semesterticket geregelt. Es muss dann nur immer neu beschlossen 
werden, weshalb es weniger inhaltsmäßig diskutiert werden muss, sondern eher ein 
reiner Verwaltungsakt ist. 

Anmerkungen 

Dominic: Vielleicht nochmal kurz den Hintergrund dazu: Jedes Semester kommt so 
ein Pamphlet, in dem steht, dass wir 8,50 Euro für den AStA und 200 Euro für das 
Semesterticket von allen Studierenden einziehen. Für das letzte Wintersemester ist 
das bereits passiert und da war keine Anpassung nötig. Jetzt liegt aber ein neuer 
Semesterticketvertrag vor, bei dem es zwar keine Erhöhungen gäbe, aber eine neue 
Rechtsgrundlage. Traditionell wird das alles vom AStA übernommen, nur gab es da 
eine Panne beim Umlaufbeschluss, wonach dann die siebentägige Antragsfrist 
abgelaufen ist. Dann habe ich es danach selbst gemacht. Ich wollte aber die 
anderen Fraktionen nicht einfach übergehen, also nehmt es mir nicht übel. Es 
musste nochmal abgestimmt werden, aber die Frist konnte so nicht mehr 
eingehalten werden. Ich hoffe, dass es jetzt nicht zu Verstimmungen führt. Gibt es 
sonst noch Gesprächsbedarf? 

Abstimmung 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. (14/0/0) 

7. HoPo-Vernetzungstreffen 

Lara übernimmt. 
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Lara: Ich hatte schon mal dazu berichtet und ihr habt die Umfrage schon 
bekommen, nur habe ich dann nichts weiter dazu gehört. Das Treffen sollte 
innerhalb der Vernetzungstreffen stattfinden, aber vielleicht jetzt doch lieber zum 
Beginn des nächsten Semesters. Es sollten Vertreter:innen aus allen Gremien 
dabei sein, aber es konnte bisher teilweise nur eine Person pro Gremium. Das Treffen 
soll dazu dienen, die HoPo untereinander noch besser zu vernetzen. Es steht jetzt auf 
der TO, nachdem Dominic das vorgeschlagen hat, weil hier ja schon mal mehrere 
Gremien auf einmal vertreten wären. Wir könnten heute mal schauen, wann die 
Leute am besten können.  

Anmerkungen 

Greta: Was wären so die Zeiträume? Was würdest du anvisieren? 

Lara: Es gab Probleme wegen des Sitzungskalenders. Alle aus der HoPo 
einzuladen, wird natürlich eh schwierig, aber ich habe an das Ende der 
Semesterferien gedacht, also Ende März. Wir können es aber auch an den 
Anfang des nächsten Semesters setzen.  

Greta: Ich hätte da einen Verfahrensvorschlag: Ab nächster Märzwoche könnten wir 
alle Wochen unverbindlich durchgehen. 

Lara: Wir können die Terminabfrage dann online machen und sehr viele 
Termine anbieten, auch am Wochenende. In der Vorlesungszeit dann lieber 
am Wochenende, weil es schon auf vier bis fünf Stunden angesetzt ist.  

Pola: Es sind ja jetzt so viele Leute. Willst du die Umfrage nicht einfach nochmal 
schicken, mit einem Appell an alle Abgeordneten, damit genug daran teilnehmen.  

Lara: Ja, es sollten auch viele teilnehmen. Es geht an dem Abend auch um 
die Gremienarbeit und darum, wie wir mehr Studierende an die Uni holen 
können. Ich schicke dann nochmal eine Umfrage rum. 

Julian: Magst du das in die AStA- und StuPa-Vernetzungsgruppe schicken? 

Pola: Oder du schreibst Alle direkt an. 

Lara: Es wird glaube ich schwierig, alle 50 Leute direkt anzuschreiben, bisher haben 
an der Umfrage erst 20 Leute teilgenommen, also fehlen noch grob 30. 

Dominic: Danke für die Arbeit daran. Es dauert ja auch echt nicht lang, die 
Termine einzutragen. 
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8. Berichte 
8.1. Fachschaftsräte 

FSR Jura 

Felix:  Ich habe nichts zu berichten. Wir arbeiten an einer Vielzahl von Projekten, 
morgen geht die Einladung an alle für die Study Night raus. Außerdem waren wir in 
einem Gespräch mit der Präsidentin, wegen einer Tür im GD, die immer wieder 
aufsteht, obwohl es draußen so kalt ist und drinnen geheizt wird. Wir haben dann 
vorgeschlagen, mehr darauf zu achten, dass sie zugehalten wird.  

 

Paul verlässt die Sitzung. Es sind noch 13 Abgeordnete anwesend. 

 

Anmerkungen 

/ 

FSR Wiwi 

Ülker: Ich bin neu im FSR Wiwi und mache ab nun die Berichte im StuPa. Es ist nicht 
viel passiert. Wir suchen Sponsor:innen für die kommende Erstiwoche. Am Montag 
hatten wir ein Bonding-Event für unseren FSR. Morgen findet die Study Night in 
Kooperation mit dem FSR Jura statt, auf der wir die Getränke und Snacks verteilen. 

Anmerkungen 

/ 

FSR Kuwi 

Kevin: Für unsere geplante Exkursion nach Auschwitz haben wir mit den Leuten vor 
Ort gesprochen, um noch mehr Leute dazuzuholen. Wir können es nun von 30 Leuten 
auf 40 erhöhen. Die Söderbäck-Stiftung hat leider abgesagt, da sie nur Projekte aus 
dem Münsterkreis fördern. Ich habe dann ein Telefonat mit dem SVF gehabt, um 
eine Zugfahrt nach Auschwitz abzuklären. Die Sparkasse Oder-Spree haben wir 
noch angefragt für ein Sponsoring, wo wir noch auf eine Antwort warten. Die Kosten 
für die Fahrt werden sich eventuell etwas erhöhen, wegen der Zimmeraufteilung. 
Ansonsten planen wir nun das ganze nächste Semester im Rahmen der 
Nationalsozialismus-Zeit als Thema für Projekte. Für April haben wir mit dem FSR 
Jura zusammen einen Professor angefragt, um mit ihm zusammen vielleicht das 
Berliner Olympiastadion zu besuchen. Für Mai gab es noch die idee, das Haus der 
Wannsee-Konferenz zu besuchen. Im Juni können wir dann noch einen 
Tagesausflug nach Sachsenhausen machen, dem KZ nahe Berlin. Das wäre dann 
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vielleicht gut für die, die nicht an Auschwitz teilnehmen können. Dann arbeiten wir 
an neuen Plakaten und der Homepage. Für die kommende Erstiwoche, vom 11.04 
bis 14.04 sind wir dabei neuen Merch zu bestellen, wie z. B. Kugelschreiber und 
Feuerzeuge. Für das Barhopping haben wir folgende Bars angefragt: Kukuryku, 
Fforst, MovieBar, WG-Bar und zum Abschluss die Havana-Bar. Dann sind noch ein 
Brunch, eine Stundenplanberatung und ein weiterer Kulturbeitrag am Freitag 
geplant. Wir versuchen dafür Herrn Papendiek zu kriegen, um zusammen vielleicht 
den Bundestag zu besuchen. Die Woche wir dann bald beworben. Der neue Merch 
soll auch neue Pullis beinhalten, damit wir als FSR Kuwi sichtbarer werden. 

Anmerkungen 

Greta: Das mit der NS-Zeit als Thema für das nächste Semester finde ich sehr 
lobenswert. Ich würde noch anregen, auch die Region mehr einzubinden, wie z. B. 
das Museum in Seelow, das war sehr lohnenswert und das wäre eine preiswertere 
Möglichkeit, da keine Kosten entstehen, wegen des Semestertickets. 

Kevin: Gute Idee! Das werden wir berücksichtigen. 

Lara: Es haben ja leider oft viele Veranstaltungen nicht so eine große Beteiligung. 
Werdet ihr eure Events für alle öffnen? Vieles davon ist ja auch für andere 
interessant.  

Kevin: Wir wollen an sich auch alle Studierenden mit einladen. Letztes Mal war 
es mehr für die Kuwi-Studierenden gedacht, aber jetzt wollen wir es schon für 
alle öffnen. Dann gilt eher das Prinzip “first come, first serve”, aber eben für 
alle Fakultäten. 

Kevin: Noch ein Nachtrag: Da die Exkursion nach Auschwitz ja auch psychisch 
belastend sein kann, wird der katholische Seelsorger der Uni vielleicht mitkommen. 
Außerdem suchen wir nach wie vor eine polnisch-sprechende Person, die uns vor 
Ort besser unterstützen kann. 

 

Mara verlässt die Sitzung. Es sind noch zwölf Abgeordnete anwesend.  

 

Dominic: Bevor jetzt die FSRs wieder gehen: Es kam eine Mail von Oliver Kossack zu 
einem Event mit dem Wissenschaftsrat, für die wir noch studentische 
Vertreter:innen brauchen. Da hier hauptsächlich Jura-Studierende im StuPa sind, 
sollten FSR Wiwi und Kuwi nochmal Werbung machen.  

 



Studierendenparlament Europa-Universität Viadrina 32. Legislatur 
15. Sitzung vom 08.02.2023 

 

8.2. AStA  
Vorsitz - Peer Schwiders 

Er bedankt sich für die Wahl und die Annahme der Beitragsordnung, die er selbst 
mitgeschrieben hat. Zusammen mit Sophie hat er viel an dem Beitrag zum 
Studierendenwerk gearbeitet und viel damit rumgeärgert, wo es darum geht, wie 
das Studiwerk weiter finanziert wird, ohne die Erhöhungen auf die Studierenden zu 
schieben. Dann hatte er Kontakt zu verschiedenen Leuten. Außerdem wurde eine 
Berufenenstelle für den AStA ausgeschrieben, vor allem für Projekte von AStA-Kultur 
und Internationales. Die Ausschreibung wird in Kürze online sein. Zur BrandStuVe: Sie 
haben eine relativ lange Pressemitteilung zum Brandenburg-Paket verfasst. Das 
ist ein Paket der Regierung, in Höhe von 2 Milliarden Euro, in dem aber nicht viel drin 
steckt für Studierende. Das haben sie relativ ausführlich kritisiert. Ansonsten wurde 
auf der letzten AStA-Sitzung ein Projektantrag genehmigt und die Anfrage von 
Kossack und anderen Studierenden geklärt. 

Anmerkungen 

Daniel: War in dem 2-Milliarden-Paket so gar nichts drin für Studis? 

Peer: Da war nicht viel drin, nein. Das MWFK ist ja dafür zuständig und es gibt 
etwa zwei Mal 13 Millionen Euro und zwei Mal 12 Millionen Euro für energetische 
Ausgleiche der Wohnheime. Sie wollen es aber auch nicht direkt auf Studis 
umleiten und deswegen hoffentlich mehr von den Paketen des Landes 
nutzen, um die Mehrkosten auszugleichen.  

Finanzen - Aleks Arushanyan (Dominic liest den Bericht vor) 

Er reicht den Bericht heute schriftlich ein, weil er noch etwas krank ist und sich auf 
Klausuren vorbereiten muss. Er entschuldigt sich. Er hat seine Pflichtaufgaben erfüllt, 
die Semesterticketzuschüsse für 2022/2023 überwiesen und das Geld vom AStA-
Shop auf das Konto überwiesen. Außerdem war er auf der Vorstandssitzung des 
AStA und hat bei der Erstellung des neuen Haushalts geholfen. Zudem hat er eine 
Überweisung an die VCG für deren Schulungswochenende getätigt.  

Anmerkungen 

/ 

Hochschulpolitik Außen - Sophie Franz 

Sie hat mit Peer und Aleksan an der Vorstandssitzung teilgenommen und mit der IG 
SemTix gesprochen. Bis auf die BTU Cottbus haben alle ihre Verträge fortgeführt. 
Durch den neuen Vortrag kann das StuPa schnell auf aktuelle Entwicklungen 
reagieren, falls das 49-Euro-Ticket kommt. Des Weiteren hat sie sich um 
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Pressemitteilungen und Mails gekümmert. Sie plant zudem die Europawoche mit 
Gabriela, dazu gab es ein Treffen mit dem Kooperationszentrum. Auch die 
Ausschreibung und der Antrag für die Berufenenstelle hat sie mit verfasst und sie 
hat eine Sitzung des Vorstands des Förderkreises besucht. Für den 
Nachhaltigkeitsausschuss steht sie im Kontakt zum D2 für eine 
Batteriesammelstelle.  

Anmerkungen 

/ 

Hochschulpolitik Innen - Lara Bayer 

Sie hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

Anmerkungen 

/ 

Kultur - Lidia Dabrowska 

Sie hat nicht viel zu berichten, da sie krank war. Sie hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt 
und steht im Kontakt mit Vertretern von möglichen Bands für das Sommerfest. 

Anmerkungen 

/ 

Gleichstellung und Soziales - Hannah Jerger 

Sie hat vier Anträge zur Rückerstattung von Semestertickets bearbeitet. 

Anmerkungen 

Dominic: Wie häufig kommen diese bisher? Eher ganz normal, wie üblich, oder 
mehr? 

Hannah: Bisher waren das die ersten, die ich bearbeitet habe und auch alle 
in einem Schwung. Das kann ich also bisher nicht beurteilen. Es waren dabei 
auch Probleme mit dem Visa, was eher die Ausnahme ist, denke ich, aber ich 
bin mir nicht ganz sicher.  

Internationales - Gabriela Pawlowicz (online anwesend) 

Sie hat mit Sophie die Europawoche geplant. Es sind bisher Diskussionen und 
Kunstausstellungen geplant. Lidia unterstützt sie dabei. Morgen ist ein Treffen mit 
dem Kooperationszentrum und Sophie.  
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Anmerkungen 

/ 

Antirassismus - Mohammad Arafat Intisher 

Letzte Woche hatte er ein Treffen mit der Abteilung Chancengleichheit, Amnesty 
und dem Fforst wegen der Vorbereitung für ein Event am 23.02., 18 Uhr im Fforst. Dort 
geht es um Diskriminierung gegen Frauen im Alltag und Büro. Des Weiteren plant 
er das Festival contre le racisme. 

Anmerkungen 

Dominic: Gibt es schon ein Datum für das Festival contre le racisme? 

Mohammad: Ich plane es noch, zusammen mit Hannah, am 31.05.  

Sport - Nasiba Ishankulova (Dominic liest den Bericht vor) 

Aufgrund der Klausurenphase ist sie heute nicht anwesend. Sie hat zusammen mit 
der Berufenen für AStA-Sport die Preise, Größen und Farben für den neuen Merch 
besprochen. Sie müssen noch die jeweiligen Mengen der einzelnen Produkte 
festlegen. Die Bestellung wird bei etwa 3000 Euro liegen. Dann hat sie beim USC 
angefragt für einen Selbstverteidigungskurs. Drei Trainer könnten so einen Kurs 
anbieten, die sich auch bereit erklären würden.  

Anmerkungen 

Dominic: Da hat mir Nasiba auch Arbeit abgenommen mit der Anfrage an den USC. 
Vielen Dank! 

Öffentlichkeitsarbeit und Design - Arina Spektor 

Es ist nicht viel passiert. Sie hat Designs für kommende Events vorbereitet und sonst 
ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

Anmerkungen 

/ 

8.3. Senat 
 

Die Berichte der Fakultätsräte werden vorgezogen, da Paul Grimm noch nicht 
anwesend ist. Es gibt keine Gegenrede. 

 

Paul: Ich war gerade noch in einer Konferenz. Wie ist die Live-Situation vor Ort? Sollte 
ich meine Kamera anmachen? 
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Dominic: Normalerweise haben wir einen Beamer, dann wäre die Kamera gut, 
aber der ist heute leider defekt. 

Paul: Das ist heute mein erster Bericht aus dem Senat. Es gab ein paar Probleme bei 
der Absprache und ich bin dann eingesprungen aus Verpflichtungsgefühl, da die 
anderen beiden beschäftigt waren. Ich habe dann überlegt, was ich von den 
Themen aus der Senatssitzung hier mit einbringe. Erstens habe ich einiges zur 
Neuwahl des neuen Präsidenten der Viadrina, Herrn Eduard Mühle. Zweitens gibt es 
Informationen zum Referentenentwurf zum Brandenburgischen Hochschulgesetz 
und zum Statement der jetzigen Präsidentin, Eva Kocher. Drittens geht es um die 
Nachbesetzung der Senatskommission und den neuen Master an der Uni. Das 
Spannendste ist die Wahl von Eduard Mühle. Von den studentischen Mitgliedern 
gab es eine Stimme und zwei Gegenstimmen, wobei die Stimmen für ihn sehr 
verteilt in allen Statusgruppen waren. In der Fragerunde hat er die Wichtigkeit des 
Semestertickets nicht so gesehen und eher in Frage gestellt. Wir als studentische 
Gruppe haben uns ihn nicht unbedingt gewünscht, aber er ist nun gewählt. Zum 
Referentenentwurf zum Brandenburgischen Hochschulgesetz: Wir werden uns 
nochmal vertieft damit auseinandersetzen, aber es ging uns vor allem um die 
Mindestvertragslaufzeiten für studentische Beschäftigte. Der Entwurf sieht da eine 
Änderung vor, die unter dem Standard der Viadrina bisher liegt. Ein weiterer Punkt: 
Es soll Veränderungen bei den wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen geben, in 
puncto Personalkategorien. Zudem wurde die geplante Schaffung einer 
Antidiskriminierungsstelle vom Präsidium kritisiert, mit dem Hinweis, dass es solche 
kleineren Stellen an der Viadrina bereits gibt. Hier würde das Präsidium lieber zwei, 
drei Expert:innen dazuholen. Zum neuen Master: Der “Compliance and Integrity 
Management”-Master ist ein neuer Bezahl-Master, der eine Zahlung von 13.000 
Euro für zwei Semester vorsieht. Damit würde die Uni einen Schritt weiter weg von 
kostenlosen Lehrangeboten gehen, wodurch sich der Charakter der Uni verändern 
könnte. Der dritte Punkt war die Besetzung der Senatskommission. Es ist an sich 
besetzt, aber es geht um die Stellvertretungsposten für verschiedene Stellungen. 
Wer noch nicht genug mit Positionen in Gremien hat, kann sich gerne bei uns 
melden. Das wäre hilfreich, da sich die Arbeit sonst verzögert. 

Anmerkungen 

Greta: Danke für deinen Bericht. Ich habe noch eine Anmerkung zu euren 
Protokollen. Die neuesten, die online sind, sind auf dem Stand 2021. Vielleicht als 
Anregung, dass ihr dort die aktuellen der letzten Sitzungen hochladet. 

Paul: Das ist ein wichtiger Hinweis, danke! Wir leiten das an Dr. Grünberg 
weiter, damit die Protokolle immer direkt hochgeladen werden. Eigentlich 
sollte da nichts gegensprechen und das sollte sich realisieren lassen. 
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Dominic: Zur Wahl von Prof. Dr. Mühle: Die Frage zum Semesterticket und seine 
Antwort darauf macht uns alle wahrscheinlich nicht so ganz glücklich. Wie seht ihr 
das? 

Paul: Es ging um die Risiken mit dem VBB als Verhandlungspartner. Frau von 
Blumenthal hat sich ja eigentlich immer sehr für den Erhalt des Tickets 
ausgesprochen und hat den Studierenden den Rücken gestärkt. Wir fragen 
uns jetzt, wie das mit Herrn Mühle wird und ob wir Unterstützung von ihm 
bekommen. Vor Ort in der Fragerunde waren wir als Studierende kurz 
geschockt. Schlimmstenfalls ist es wirklich seine Einstellung und bestenfalls 
war es ironisch. Der Präsident der Viadrina sollte es aber eigentlich 
unterstützen. Wir dachten uns dann, dass es vielleicht nicht der richtige 
Präsident wäre.  

Dominic: Fraglich ist dann nur seine Reichweite mit der Einstellung zu dem Thema. 
Als du das eben gesagt hast, ist hier die Reihe mit den AStA-Referent:innen direkt in 
Schnappatmung verfallen. Also die Reaktion hier im Raum ist auch sehr ähnlich 
gewesen. Das ist aber schon mal eine wichtige Information für Sophie, damit sie die 
Situation mit Herrn Mühle besser einschätzen kann.  

Felix: Wir werden dann auch in den Gesprächen zwischen dem FSR Jura und 
Mühle die Wichtigkeit des Semestertickets erwähnen.  

Dominic: Wie kam der Vorschlag für eine studentische Vizepräsidentin, nach dem 
Referentenentwurf für das Brandenburgische Hochschulgesetz, im Senat an? 

Paul: Es wurde nicht alles genau diskutiert, aber es kam raus, dass die 
professoralen Vertreter:innen kein so großes Interesse daran haben. Die 
sehen da nicht so einen Sinn darin. Aber der Entwurf wurde nicht so ganz 
detailliert besprochen. Der Vorschlag für eine studentische Vizepräsidentin 
kam von Frau Kocher, mit dem Verweis auf das Problem, Leute für die 
Hochschulpolitik zu akquirieren. Die Bereitschaft zu einer Stellungnahme war 
dennoch nicht besonders groß aus dem Senat. 

Peer: Eine Ergänzung dazu: Der Posten wäre ein weiterer Fulltime-Job. Die meisten 
Hochschulen in Brandenburg haben so etwas bereits eingeführt und es wäre von 
großem Vorteil und ich erachte es auch als eine sinnvolle Idee. 

Dominic: An Sophie: Was sagt die BrandStuVe dazu? 

Sophie: Wir haben nur besprochen, dass es wichtig wäre, wer für die Wahl 
wahlberechtigt wäre. Der Entwurf sieht die jeweilige Uni-Verwaltung vor, nicht die 
Studierenden selbst. Das wäre der zweite Knackpunkt. 
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Dominic: Das ist ein wichtiger Hinweis. Dann mache ich mal weiter: Auf der 
letzten Sitzung war ja Frau Zweig vom Studierendenwerk anwesend und es 
gab eine hitzige Debatte. Was kannst du dazu berichten? 

Paul: Ja, wo soll ich anfangen? Frau Zweig war zu Gast und es ging um die 
Versorgungslage des Studierendenwerks, die sich mittlerweile in einer 
Abwärtsspirale befindet. Ich war selbst nicht mehr anwesend, aber es ging viel um 
die Coffee-Bar im Sprachenzentrum in der August-Bebel-Straße und die 
Preisanstiege des Studierendenwerks generell. Die Mittagsversorgung der 
Studierenden ist am wichtigsten und sie sind dazu gezwungen, dass sich das 
rentiert. Änderungen dabei wurden auch besprochen. Die Cafeteria im 
Sprachenzentrum lief eher schwierig und es hat sich nicht wirklich gerechnet. Frau 
Zweig ist aber sehr offen für Anregungen. Sie legt den Fokus aber klar auf der 
Mittagspause in der Mensa. Der Rest muss sich rentieren, was sich aber aktuell 
schwierig gestaltet. Frau Zweig zeigt sich aber wie gesagt sehr offen und 
kontaktfreudig.  

Dominic: Das kann ich euch dann nur mit auf den Weg geben. Die Debatte 
aus dem Senat und die Fragen zum Studierendenwerk sollten immer an die 
studentischen Mitglieder im Verwaltungsrat des Studierendenwerks, Tim und 
Laura, gehen. 

Tim: Ich kann nur nochmal unterstützen, was Paul gesagt hat. Frau Zweig ist immer 
sehr offen. Die Fragerunde auf unserer Sitzung war da sogar deutlich schlimmer. 

Laura: Während Corona wurde der Pizza-Tag im Bistro des GD ja ausgesetzt, 
aber jetzt probieren sie es wieder, damit auf die Studierenden zuzugehen. Das 
Bistro ist nach wie vor eine wirtschaftliche Frage. 

Dominic: Zur Senatskommission noch: Alle diese Gremien sind etwas vakant und die 
Posten der Stellvertreter:innen auch. Schick gerne eine Mail an mich mit den Infos 
über die Vakanzen. Das kann ich dann weiterleiten und auf die Website stellen. 

Paul: Danke! Das Senatsmitglied Jan-Marius Rogler hat wohl auch Bekannte, 
die Interesse an den Posten hätten. Aber packt es gern auch auf die Website. 

Dominic: Ja, gerne! 

8.4. Fakultätsräte 
Fakrat Jura 

Hat nicht getagt. 

Anmerkungen 

/ 



Studierendenparlament Europa-Universität Viadrina 32. Legislatur 
15. Sitzung vom 08.02.2023 

 

FakRat Wiwi 

Momentan sind keine studentischen Posten besetzt. 

Anmerkungen 

/ 

FakRat Kuwi (Dominic liest den Bericht vor) 

Auf einer außerordentlichen Sitzung wurde eine Habilitation besprochen. Da es eine 
Personaldebatte war, gibt es dazu keine weiteren Infos. Auch sonst ist nicht viel 
passiert. 

Anmerkungen 

/ 

 

Jonathan verlässt die Sitzung. Es sind noch elf Abgeordnete anwesend. 
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8.5. Verwaltungsrat Studentenwerk 

Tim-Julian Bengs und Laura Noethe übernehmen. 

Tim: Wie bereits von Peer angekündigt, bleibt der Semesterbeitrag an das 
Studierendenwerk erstmal bei 70 Euro. Die weiteren Kosten werden vermutlich 
anders umgelagert. Das Geld des Ministeriums deckt bisher nur die 
Energiezuschüsse. Warum, wissen wir nicht genau, da es erst nach unserer letzten 
Sitzung beschlossen wurde. Die nächste außerordentliche Sitzung ist erst nach 
März. Wir vermuten ganz stark, dass sie es auf die Mensapreise umlegen werden. 

Anmerkungen 

Dominic: Auf eurer letzten Sitzung waren ja Vertreter:innen des Ministeriums 
anwesend und ihr hattet dort erwähnt, dass es zu wenig Geld gibt. Wie sieht es dann 
damit aus? 

Laura: Die bisherigen 20 Euro, die sie höher gehen wollten, haben nicht 
gereicht. Sie mussten also nochmal höher gehen. 

Julian: Für den Semesterbeitrag steht jetzt etwas von “30 Euro mehr”. Wird es die 
Semester danach nicht mehr betreffen? 

Laura: Bisher wurde der Beitrag nicht anders geändert. 

Julian: Und für das Wintersemester? 

Laura: Bisher wurde da nichts für festgelegt. 

Dominic: Wie wollen wir gegenüber dem Ministerium auftreten? Ich persönlich finde 
das Manöver seitens des Ministeriums unsäglich, als ob sie uns mit Füßen treten 
und das Studierendenwerk völlig herabwürdigen. Erst sagen sie, dass sie es 
genehmigen werden und dann machen sie es doch nicht und jetzt ist es unzulässig, 
mit einem riesigen Loch im Haushalt noch dazu. Das Brandenburg-Paket tut für 
alle etwas, sogar für neue Polizeifahrzeuge reicht es aus, aber für die Studierenden 
bringt es fast gar nichts. Wie wollen wir dem Ministerium da Druck machen? Wenn 
diese 30 Euro nicht eingezogen werden, wie geht es dann weiter? 

Laura: Peer hat damit eben schon angefangen und wir stehen bereits im 
Austausch mit dem AStA. Wir hatten überlegt, einen offenen Brief an das 
Ministerium zu schreiben. Wenn das Ministerium nichts zahlen sollte und es 
dann auf die Studierenden umgelegt werden muss, etc. und die Frage, wie 
weit das Studierendenwerk ins Minus gehen kann. Es steht ja auch noch die 
Sanierung des Wohnheims an der Großen Oderstraße an. 

Tim: Vielleicht als Ergänzung dazu: Wir werden unseren Unmut in der kommenden 
außerordentlichen Sitzung kundtun und nochmal beteuern, dass es keine legitimen 
Gründe für diese Behandlung gibt. Das Studierendenwerk hat zwar Rücklagen, aber 
sie wollen eigentlich darauf verzichten, diese anzuzapfen. Das wird dann alles im 
März besprochen, aber das Ministerium hat echt Mist gebaut. 
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Laura: Falls ihr Anregungen habt, gerne an uns beiden. Wir wollen da ja richtig 
vorgehen und das soll im Interesse aller Studierenden sein. 

Dominic: Die Hilfsgelder aus dem Paket zu nutzen, wäre eine Forderung, aber das ist 
eher unwahrscheinlich. 

Felix: Der FSR Jura, der FSR Kuwi und sicherlich auch der FSR Wiwi sichern euch 
die Kooperation zu. 

Laura: Danke! 

Tim: Ein kleiner Punkt noch: Wir wollen den Austausch zwischen AStA und Frau 
Zweig, der Leiterin des Studierendenwerks, nochmal hervorheben, damit die 
Forderungen auch besser ankommen. 

Dominic: Gerne alles an AStA-Verwaltung, bzw. jetzt Vorsitz. 

 

Dario und Pola verlassen die Sitzung. Es sind noch neun Abgeordnete anwesend. 

 

8.6. Ausschüsse 
Rechtsausschuss 

Hat nicht getagt. 

Anmerkungen 

/ 

Finanzausschuss 

Hat nicht getagt. 

Anmerkungen 

/ 

Hopo-Ausschuss 

Hat nicht getagt. 

Anmerkungen 

/ 

Nachhaltigkeitsausschuss 

Greta: Wir haben die Richtlinie Nachhaltigkeit neu überarbeitet. Grob 
zusammengefasst: Es gab eine sehr lange Präambel, die aber wenig zielführend 
war. Einige Paragraphen berufen sich auf nicht gegebene Kompetenzen. Wir 
würden bis Ende März drüberschauen und es dann mit einem Antrag in das StuPa 
bringen. Dann haben wir nochmal zu den Sammelstellen für Batterien geredet. Wie 
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Sophie in ihrem Bericht bereits erzählt hat, gibt es die Batteriesammelstellen 
bereits. 

Anmerkungen 

Dominic: Wo sind die Stellen? 

Greta: Es gibt mehrere Orte dafür. Unter anderem in der Poststelle im HG oder 
im AB 13. Unsere Anfrage an die Uni war es jetzt einen zentralen Punkt 
einzurichten. Wir warten noch auf die Antwort. 

Felix: Im GD 115 soll auch eine sein, aber der Raum ist nicht öffentlich zugänglich. 

Dominic: Ok. Das klären wir dann noch.  

9. Sonstiges 
Felix: Oliver Kossack hat mich auf ein anstehendes Event hingewiesen, an dem er 
jeweils drei Mitglieder der Fakultäten benötigt. Es geht um eine Aktion mit dem 
Wissenschaftsrat. Bis zum 15.02. läuft die Anmeldung.  

Dominic: Ich werde einen Link dazu schicken. 

 

Die Abgeordneten stimmen sich ab, wer am 22.03. zu dem Event dazu kommen 
könnte.  

 

Dominic: Es ist nun die zweite Sitzung, nachdem sich der neue Ausschuss zur 
Restrukturierung des AStA gebildet hat. Möchte noch jemand dazu? 

Daniel: Ich bitte um Verzeihung, dass ich nicht in den Ausschuss gehe. Ich bin 
ja bereits in vier Ausschüssen vertreten. 

Dominic: Das ist ok. Ich schreibe Hauke, dass er den Ausschuss konstituieren soll.  

 

Roksana: Nächsten Monat findet die letzte Nacht des Schreibens statt. Ich würde 
mich freuen, euch alle dort zu sehen. 

Dominic: Danke für die Einladung.  

 

 

Dominic schließt die Sitzung um 20:53 Uhr. 


